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Rechnung auf dem Ellipsoid zu ersetzen oder mindestens zu vereinfachen;
kann man doch immer Aposphären finden, die sich dem Ellipsoid in
ausgezeichneter Weise - weit besser als die Kugel - anpassen. Die Rechnung
auf der Aposphäre wird deshalb einfacher als die auf dem Ellipsoid, weil
Formeln analog denen der sphärischen Trigonometrie angewandt werden
können.

In der vorliegenden Schrift behandelt der Autor zunächst allgemein
die mathematischen Eigenschaften der Aposphären, die sich aus der
Konstanz des Krümmungsmaßes ergeben. Er spricht im Anschluß daran von
den geodätisch interessierenden Aposphären. Als praktische Beispiele werden

die Berechnungen von Meridianbogenlängen und der zweiten
Hauptaufgabe durchgeführt, wobei die Übereinstimmung mit der strengen
Rechnung erstaunt.

Der allgemeinen Einführung von Aposphären in der Geodäsie sind
allerdings heute Schranken gesetzt, weil die zur Lösung mancher
Aufgaben notwendigen Tafelwerke fehlen. F. Kobold
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